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Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 50. Mittwochs den rSten December i8 ° i .
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Bekanntmachungen .
[Scbulöfnliqoiößttoncn .] 1 ) Die ander -

tveite Schuldenliquidation der Darmstadter
Hoswirth iiar £ Wilhelm Tullaischcn Ehe -
leute wird Montags den 28 . Dec . Nachmit¬
tags um 2 Uhr auf dem Rathhause zu
Karlsruhe Vorgehen . 2 ) Deßgleichen die
Schuldenliquidation des heimlich von Karls¬
ruhe entwichenen Rathsverwandten und
Caffetier Friedrich Lachers zu Karlsruhe auf
Mittwochs den 20 . Januar auf dem Rath¬
haus daselbst bei Verlust der Forderung .

[ Vetfitigcvuns Oes Botenweje » «^ Bei
der letzten Amtsvcrsammlung wurde wegen
Aufstellung besonderer Boten in dem hiesi¬
gen Oberamt beschlossen , daß für die Rou¬
te : Brötzingen , Dietlingen , Ellmendingen ,
Weiler und Langenalb ein eigner und
ein gleicher auch für vie riioUte nach Isprin -
gen , Eisingen , Bauschlott , Dürn , Eutin¬
gen und Niesern aufgestellt werde . Da
man nun dieses Samstags Nachmittags den
19 . dieses mittelst einer ordentlichen Stei¬
gerung zu bewirken gedenkt , so wird sol -

. Acs «» durch bekannt gemacht , damit die -
- -°nigen , so dieses Botenwesen zu überneh¬
men gedenken , sich auf obigen Tag bey
OberAmt einfinden mögen , wobei sich aber

versteht , daß keine andere alö
« v* Störunge und gesunde Leute zur Stei¬
gerung zuzelassen werden . Publirirt bey
OberAmt Pforzheim den 4 . Dec . 1801

sChriMndlelnsBäume .^ Das Verbot
wegen dem schädlichen Hauender sogenann¬
ten ChristkindchenSBäume wird andurch
unter Androhung einer Strafe von 5 fl .
wieder erneuert , dabei aber bekannt ge¬
macht , daß diejenigen Jnnwohner , welche

ihre Kinder auf die bevorstehenden Christ -
feyertage mit einem Bäumchen erfreuen
wollen , solches Dienstags den 22 . » . Mitt¬
wochs den 2Z . dieses Monats in der Forst¬
verwaltung dahier ablangen können . Pforz¬
heim den 14 . Dec . 1801 . OberForstAmt .

sAeck
'erlssung .Z Jakob und Johann Ge¬

org Roller dahier haben an Michael und
Jakob Grau zu Jspringen ungefähr ; Drtl . ,
Acker zwischen dem kifinger und Sommer¬
weg , welcher mit Dinkel angeblümt gewe¬
sen , uw Zii fl . baar und frei Geld verkauft .
Desgleichen hat auch Jakob Ratz dadier
an Sebastian Trautz zu JspringFn 3 Drtl .
Acker am Jspringer Grund um 180 fl.
halb baar und halb auf Martini 1802 . zahl¬
bar käuflich abgetreten ; welches zur Mar¬
kungslosung bekannt gemacht wird . Pforz -
hoim den 7 - December itfoi .

Stadtrath .
swingertverffeigerung . ^ Beckermeister

Samuel Dietrich dahier ist Willens Mon¬
tags den2t . Dec . auf allhiestgem Rathhaus
in öffentlicher Steigerung zu verkaufen r
| Wingert im Wartberg neben Johannes
Waibcl und Erhards Wittib ; ferner 4 Mor¬
gen Wingert im Wartberg neben Jakob
Reh und Adam Frenzel . Die Liebhaber ■
werden hierdurch zur Steigerung eingclq -
den . Pforzheim den 16 . December igoi .

swcibnachts GpieUvaaren feil .] Neue ,
schöne KinderspielSachen und viele andere
zu Weihnachtsgeschenken dienliche Maaren
in sehr geringem Preise sind zu haben bep
Handelsmann Michael Beck dahier .

sHaus ; u verlehnen oder auch ; u verkau¬
fen .^ Ich bin gesonnen , meine neue Be ^
Hausung mit Scheuer und Stallung neben
der Weißgerberwalke , stehend , wieder aus
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ein Jahr zu verlehnen , oder zu verkaufen ,
sie kann bis nächst kommende Lichtmeß be¬
zogen werden , die Liebhaber hiezu können
sie täglich einsehen und das weitere bey
mir vernehmen . IakobFritz , Zimmerm .

(LNagsirrnenRuchen « nd E>rlN 3ehl feif .]
Auf der obern Sägmühle in der äußern
Dorstadt find bei dem Oelmüller Iuly
gute neue Magsamen - Kuchen , 104
Stück k 3 fl . und das Simmri zu Oel -
Mehl gemacht k 28 kr. gegen baare Zah¬
lung zu haben ; welche zur Fütterung vor
Rindvieh und Schweine sehr gut sind .
Pforzheim den 14 Dec . 1801 .

(Gaben für die armen Risorr . ^ Für die
Kinder in der Spinnerey habe ich folgende
Geschenke erhalten : vonD . A. 8t . 2 fl 45 kr .
von F . B . K . 1 fl. 21 kr. von H . H . 6 . 2 fl .
42 kr . von H . A . V . 2 fl. Auch hat H . H .H . der nach Nro . 48 . der wöchentl . Nach ,
richten schon 1 fl . 21 kr . verehrte , noch ei¬
nen blauen Rock geschickt . Im Namen der
Kinder bezeuge ich den gebührenden 'v- ank.

Vartholmeß , Pfr .

Neuigkeiten .
sTrim - ad .^ Die Größe der Insel Tri .nidad , deren Besitz im Londner Präl . Frie¬den Großbrittannicn zugesichert worden ist

( S . 166 .) , wird auf 318 französische Qua »
dratmeilen geschätzt. Sie ward 1498 von
Christoph Colon (Columbus ) entdeckt , aber
erst r535 - von den Spanniern in Besitz ge¬
nommen . Ungeachtet ihrer ausnehmenden
Fruchtbarkeit ist sie doch nur schwach bevöl .
kert . Außer Zucker , Ingwer und Lr back
gedeihen Caeao -und Manioc . Ohne
Zweifel wird auch der Otaheitische Brov -
fruchtbaum , der Balsam , der Pfesserbaum ,die Zimmetstaude und anderes Gewürz da
fortkommen und die Britten werden nicht
ermangeln , Versuche damit anzusieüen .
Mahagonibäume findet man daselbst von
außerordentlicher Größe . Die Luft ist ge¬
sund , Erdbeben zwar häufig , aber ohne
nachtheilige Folgen . Orkane wüthcn hier
niemals . Auf der westlichen Küste der In¬
sel befindet sich eine mit Erdpech bedeckte
Ebene , dessen sich die Seeleute zum Uiber -
streichen ihrer Fahrzeuge bedienen . Auf

X
der westlichen Küste ist eine vortreffliche 30
Faden (Klafter ) tiefe Rhede , die durch
ein befestigtes Eisand (Gafpar grande ) ge¬
deckt wird . Auch die Lage der Insel an dem
Ausfluß des 16 armigen OronokoStromes
und dem Eingang des Mexikanischen Meer¬
busens macht sie den Britten um so schätz¬
barer , da sie den Schleichhandel mit den
spannischen Colonien in .Südamerika sehr
begünstiget .

IZmboim ] Die Insel Amboina (S . 171 .)
aus welcher , und auf den ganz nahe dabei
gelegenen 5 Jnselchen : Saparoua , Voes -
salant , Harockoe , Hila und Larique , die
Holländer allein GewürzNelken wachsen lies»
sen , auf andern Inseln aber sie ausrottc .
ten , enthielt 1795 . auf 3421 BaumPlätzen
105,927 fnrchttragenbeNelkenbäume , 22020
hülb - kwachseoe und 11,749 junge , zusam¬
men 139,696 Kelkenbäume . Der Ertrag
aller dieser Bäume belief sich auf 690,047
fK . — Der Nelkenbaum wächst 40 bis 50
Fuß hoch , seine Aeste dehnen sich sehr aus ,
seine Blätter sind lang und spitzig . Ungün¬
stigem Boden fängt er mit 15 Jahren an
zu tragen , ist mit dem aoten vollkommen
und trägt , ohne sichtbare Abnahme bis ins
4ote und Zote Jahr . Einige Bäume lie-
fcr gr> tb Nelken , im Durchschnitt aber
gie * i ein Baum nicht über 6 £$ . Am voll¬
kommensten werden stein tiefen , von Ber¬
gen und Bäumen gut beschatteten , Thälern
und in einem Boden von weicher , schwar¬
zer , aber ganz trockner Erde , ungeachtet
sie den größten Theil des Jahrs hindurch
häufigen Regen und zur ErndteZeit fesr
heißrs Wetter erfordern . Die ErndteZeit
der Nelken dauert von Ende des OctoberS
biö zum Februar . Der Baum blühet röth -
lich , die Blüthenknospen werden abgebro¬
chen , ehe sie aufgehen , und dann im Rauch
getrocknet . Amboina enthielt vor der Besitz¬
nahme durch die Britten , außer 183 Euro¬
päern , 45,252 Seelen , von welchen 17,813
Protestanten , die übrigen Madometaner
waren - In der reinlichen und regelmässig
gebaute « Stadt Amboina , die unweit oeS
FortS Victoria liegt , sind « Kirchen , die eine
für Europäer , die andere für Malayfche
Christen , in letzterer wird die Gottesvereh -
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rung in malnyscher Sprache gehalten . In
den meisten Distrikten der Insel sind Schu¬
len errichtet , und protestantische Prediger
zu Ausbreitung des christlichen Glaubens
angestellt ; die Kosten dieser Anstalten sind
gering Und die Vortheile beträchtlich , da
man durch Erfahrung gefunden hat , daß
die Einwohner der christlichen Distrikte ge¬
gen die Gesetze gehorsamer sind , als die
Mahometaner .

sBotanyBay .^ Um die Zahl der Todes¬
strafen zu vermindern und CriminalDer -
brecher für die menschliche Gesellschaft un¬
schädlich , wo möglich wieder nützlich zu
machen , hat die britlische Regierung eine
entfernte Niederlassung , beinahe auf der
England entgegengesetzten Seite der Erd¬
kugel , auf NeuHolland gegründet . Der
berühmte Weltumsegler Cook ( spr . Kuhk )
hatte die östliche Küste dieser größten In¬
sel unsers Erdbodens umschifft , Neu - Süd -
Wäles genannt und den Hafen Botany -
Bay , 1802 St . südostl . von China , als sehr
vortheilhaft für eine Colonic beschrieben :
und dahin wurde am 13 . Mai 1787 der er¬
ste Transport von Missethätern , 5 ; 6niänn -
liche und 220 weibliche , zusammen 776
Verbrecher , auf 6 Transportschiffen , in
BegleitungjzweierKriegs - und 3 &}» »»««$$.
Schiffe gesandt , die am iA . Jan . 1788 in
BotanyDay gelandet , nachher aber der et¬
was nördlicher gelegene Hafen Jak so n ,
zum Ort ihrer Niederlassung unter Com -
mando eines brittischen Gouverneurs und
212 Mann Soldaten , gewählt wurde .
Seit dem wurden noch mehrere 1002 Ver¬
brecher nachgesandt . Anfangs hatte die
Kolonie mit vieler Noth zu kämpfen ; jetzt
aber wird daselbst schon mehr Getraide
gebaut , als die Kolonie bedarf , und sie
wird gewiß einmal in künftigen Zeiten ei¬
ne merkwürdige Rolle spielen . — Nach Pa¬
riser Zeitungen will min die französische Re -
gierung diesem Veispiel nachahmen , und
Verbrecher , die zu immerwährender Ge¬
fangenschaft oder zur Keltenstrase verur -
theilt sind , auch in eine entfernte bisher
unbebaute Gegend der Erde senden ; der
von Portugall abgetretene , am nördlichen
Ufer des Amazonenfiusses gelegene Strich
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Landes ( S - 174) scheint hiezu ausersehen
zu seyn .

sBeancbamp . Dolomieu .^ Frankreich hat
zu Ende des Monats November zwey be¬
rühmte Gelehrte verlohren . Der Astronom
Beauchamp (S . 192 .) starb zu Nizza am
19 . Nov - bei seiner Rückkehr von Constan -
tinopel , u . der Naturforscher Dolomieu ,
Mitglied des NationalInstituts , zu Cha -
teauneuf ( zwischen Lyon und Moulin ) auf
der Rückreise von dem Berge Simplon u .
den dortigen Alpengebirgen , wohin er
von der Regierung geschickt gewesen war .
Beide Gelehrte hatten , der erstere in tür¬
kischer , der andere in neapolitanischer Ge -
fangenfchaft , lange und viel gelitten .

sSrürme 0. Urbersckwemmungen .) Roch
immer kommen von allen Orten traurige Be¬
richte von Verheerungen , die durch HLufi.
ge Regen zu Lande und Stürme zur See
angerichtet worden sind. Ausser OberJtalien ,
wo der Schade durch Austreten der Flüsse
auf viele Mill . geschätzt wird , hat auch das
südliche Frankreich , besonders die Gegend
an den Ufern der Rhone , großen Schaden
gelitten . — Der Rhein ist auch sehr groß ,
so daß am ir . die Post bei Kehl den Fluß
nicht passiren konnte . Bei dem fast bestän -
dis -.«, or- s - » feit Anfang des Novembers
bis 12 . Der . ist dicß kein Wunder . Merk¬
würdig ist der niedere Barometerstand am
28 - Nov . früh hier 26 ' i \ " , und am i .
Dec . 26 ' 8" . — so tief stund er in vielen
Jahren nicht — Nur an derHolländischen
Küste sind in den letzten Tagen des Nov .
33 Schiffe verschiedener Nationen gestran¬
det .

sRnistscke Bergwttke .^ Von 1772 bis
1782 . lieferten die Sibirischen Bergwerke
in Kolywan undOrenburg , unter Oberauf¬
sicht des ehrlichen Ihrmann , 4612 Zentner
und 80 t$ Silber und 157 Zentner und 63
fö Gold , die ungeheure Menge Kupfer un¬
gerechnet . Die Kupferbergwerke hatte seit
dem ein Armenier , Lazarow , gepachtet ,
dessen Tod die Zeitungen jetzt melden , mit
dem Beisatz , daß er 12 Mill - Rubel hinter -
laffen habe . (Ein Rubel ist jetzt 1 fl . 22 kr.
werth ) Dieser Lazarow war arm nach Ruß¬
land gekommen , batte sich aber beim Für -
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fien Orlow durch feine Geschicklichkeit in
Erhandiunz des großen Diamanten , der
jetzt den russischen Reichs -Zepte » ziert , (um
350,000 Rubel von einem andern Armenier )
empfohlen und von demselben dafür das
Schloß und Herrschaft Robscha , wo Pe¬
ter III . sein Leben endigte , geschenkt erhal¬
ten . Dieß war der Anfang seines Glückes .

sBn
'
efp - fk nach England .^ Seit 22 Nov -

geht ein PostSchiff täglich von Calais
nach England ; dieß vcrmuthlich so lange
der Congreß zu Amiens dauert , denn zu
Friedcnszeit geht es eigentlich sonst nur je¬
den Dienstag und Freitag , eben so wie
zwischen Harwich und HelvoetSluys ( in
Holland ) . Hamburg hofft , daß auch im
Frieden künftig wie bisher Postschiffe aus
Harmouth oder Harwich nach Cuxhaven kom¬
men werden . — [ ütfatfc Lissabon , Ost - und
Westindien und nach Nordamerika gehen die
Postschiffe aus Falmouth , dem westlichsten
Seehafen in England , nach Portugall jede
Woche , in die entfernteren Gegenden alle
Monathe . -I

sRuhpocken .H Auch in Spanien findet
die Impfung der Schutzblottern vielen Bei¬
fall . Blos in der Provinz Catalonien sind
seit 3 . Dec . v . I . 7000 Kinder geimpft wor¬
den . — Am 14 . Oct . find zu Paris in Ge¬
genwart einer großen Zahl Aerzte und an¬
derer Personen zur Gegenprobe wieder 102
Kindern , denen man , zum Theil schon ein
Jahr vorher , die Schutzblattcrn inokuliert
gehabt hatte , die Menschenblattern inocu -

lirb worden . Am 21 . 29 . Oct . und im No¬
vember wurden diese Kinder mehrmals aufs
genauste geprüft ; keines von allen hatte
die Blattern noch ein Blatternfieber rc.
gekommen .

Geb . Den zo . Nov . Karl Jakob , 23.
Ernst Gottfried Wildersinn , B - und Gla¬
sermeister . Den 1 . Dec . Johanne Dorothee ,
23 - Johann Fried. Hasel, led . Goldarbeiter
von Ravensburg , Mutter : Louise geb -
Jordanin . Den 7 . Jakob , V - Joh . Ludw .
Schorle , B . und Beck . Den 9 . Johann
David , D . Jakob Schäle , Zimmergesell u .
Hintcrsaß . Den io . Christian Wilhelm ,
23 . Christoph Ungerer , B - und Weber . Den
12 . Karl Friedrich , 23 . Christoph Katz , B .
und Flösser . Den 12. Ein todtgebohrncs
Mägdlein , V . Otto Schneider , B . und
Flösser .

Gest . Den 6 . Dec . Abends wurde Jung
Joh . Michael Holzinger , der B . it Schu¬
macher dahier , auf dem Rückwege von Ei¬
singen hieher , nach den Anzeigen feines
gerichtlich geöffneten Körpers vom Schlag
gerührt , und den 7 . Morgens todt gefun¬
den ; alt 47 I . 7 M . x8 - T . hinterläßt vott
5 S . und 5 . T . noch x © . und 2 T . Den
11 . Eleonore Karline , 23 . Johann Georg
Siegle , B - Beckerund Becherrvirth , am
Scharlachfleber , alt 3 I . x M . 8 T. Den
12 . Johannes Lang , B . und Fuhrmann ,am Brustfieber , alt 6i I . 6 M . 7 T . von
3 T und 2 S . leben noch z T . 1 S . und
1 Enkel.

sRaafbaa » . ) Vorige Woche wurden 88 - Säcke Kernen eingeführt , 67. Malter ver¬
kauft , und ri Säcke blieben ausgestellt.

tz . Marktpreise am 12 . Dec . 1801 .

Fruchtpreise : fl Aüecler Dicmalien : kr. Brod - Taxe : P . l FteischTaxe : kr .
Korn ob . Roggen d . S Butter . . \ • « * 20. Schwarzes B ^od ■
Alter Kernen . - i ?i 9 4oiRindschmalz / - - - rz. der Laib zu 12 kr . Och ênfieisch « » =
Neuer — . . ^ 9 cglSchwemesch . s - 14 . hält - - 424 Kubsteisch / —
Gewischte Frucht - - Lichter gezog . - das Pf . - 8 . — — zuökr . 2 ir Rinkfi,,sch ( < ; •■ 8 '
Haber . i - - - - 4 - gegoff./ - - 30. Weißes Brvd deo Kaibfieikch -das Pf . 9
Gerste . f - - - r« Saife . . . R - - - 24. Lailxzaükr . lätt ; — Hammetfl . { - - 9
Erbsen . , das Sri . — -14 Unschlitt . .

' - - . 41 -22 — zu 4 kr. 18 schweinesi K - - - IO
Tinsen . . ^ - I Erer e . Stück - - - S . Swld - P . zur kr. j
Welschkorn ' « * « * 48 Gcundbirn d. Sri . - 7 halten - - —1*4

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr - halbjährlich in Berausbezahlung.
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